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eit 1897 besteht das Fami -
lienunternehmen mit heute

87 Mitarbeitenden, das von vier
Jordi-Brüdern in der fünften
Ge neration geleitet wird.
Schwer punkte im Fertigungs pro -
gramm sind Zeitschriften, Di -
rekt mailings und sonstige Druck-
Erzeugnisse, die an Zielgruppen
von Jordi-Kun den versandt wer -
den. Ein Teil des Umsatzes wird
über das firmen eigene Web-to-
Print-Portal printzessin.ch gene -
riert. Dort können Geschäfts-
und Privatkunden aus einem
vielschichtigen Produktsortiment
bestellen, das Flyer, Broschüren,
Karten, Plakate, Aufkleber und
einiges mehr umfasst.
«Wir glauben an Print», mit die -
sem pointierten Credo betont
die Jordi AG ihre konsequente
Ausrichtung auf das Drucken.

S Gemäss dieser Strategie inves -
tier te Jordi in letzter Zeit in er -
heb lichem Umfang in neue
Tech nologie, so etwa in die Er -
wei terung der Druckverede -
lungs möglichkeiten um Folien -
prä gung, in die Einführung von
Robotik in der Druckweiterver -
ar bei tung und in eine hoch auto -
matisierte Achtfarben-Bogenoff -
setmaschine Rapida 106 X von
Koenig & Bauer mit Bogenwen -
dung und zusätzlichem Lack -
werk.
Gerade die letztgenannte Inves -
ti tion hat unmittelbare Auswir -
kungen auf die Druckvorstufe, in
der Jordi eine bedeutende Neu -
in vestition in CtP-, Workflow-
und Plattentechnologie von
Kodak getätigt hat. «Da unsere
neue Achtfarbenmaschine
schnel ler druckt als unsere bishe -

rige, dank mehr Automatisierung
auch schneller eingerichtet ist
und Druckauflagen generell sin -
ken, werden Druckplatten in kür -
zeren Intervallen benötigt», sagt
Tim Jordi, Inhaber/Betriebs lei -
ter. «Diese Anforderung, aber
auch unser Wunsch, durch Auto -
matisierung die Effizienz in der
Druckformherstellung zu stei -
gern, hat uns zum Kauf einer
neu en CtP-Lösung veranlasst.»
Je nach Saison benötigt die Dru -
ckerei zwischen 100 und 200
Platten pro Tag, den grössten
Teil davon im 3B-Format.

Mehr CtP-Automatisierung
und -Produktivität 
Bei Jordi hat ein Kodak Magnus
Q800 Plattenbelichter ein in die
Jahre gekommenes Modell des -
selben Typs abgelöst. Der neue

Magnus Q800 Plattenbelichter in
der X-Geschwindigkeitsversion
bietet einen Durchsatz von 45
Platten/h. «Dass wir uns wieder
für Kodak entscheiden würden,
stand nicht von vornherein fest.
Es gab auch Offerten anderer
Hersteller. Wir haben eine inter -
ne Evaluation durchgeführt, de -
ren Ergebnis die erneute Wahl
von Kodak war. Unsere Erfahrun -
gen mit der Qualität der Bebil de -
rungstechnologie und der sehr
konstanten CtP-Leistung von
Kodak sowie das Preis-Leistungs-
Verhältnis gaben den Ausschlag»,
erläutert Tim Jordi.
Der neue Magnus Q800 Platten -
belichter wird von einem Multi -
palettenlader (MPL) vollautoma -
tisch mit Platten versorgt. Der
bei Jordi installierte MPL kann
eine Palette mit bis zu 1.500 Plat -
ten aufnehmen und zusätzlich in
einer Kassette 100 Platten für die
zweite Bogenoffsetdruckmaschi-
ne des Unternehmens, ein Vier -
farbenmodell im Format 370 x
520 mm, für das automatische
Laden vorhalten. «CtP mit dem
MPL ist wesentlich besser plan -
bar, steigert die Effizienz und
bringt natürlich einen Kosten -
vor teil. Der CtP-Operator kann
sich mehr auf seine eigentliche
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Stillstand ist Rückschritt – dies trifft besonders auf die Druckindustrie zu, die von einem stetigen
Wandel gekennzeichnet ist. Für die in Belp bei Bern beheimatete Jordi AG be deutet dies, immer
in effizientere und höher automatisierte Technologien zu investieren, um ihre Wettbewerbs-
fähigkeit und Wirtschaftlichkeit zu verbessern und neue Services zu bieten.

Am neuen Kodak Magnus Q800 Plat ten -
belichter mit dem Multipalettenlader (von
links): Tim Jordi (Inhaber/Betriebsleiter),
Daniel Enggist (Leiter Druck, Jordi) und
Mario Klossner, Print Solutions Sales
Specialist, Kodak.
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Arbeit konzentrieren und muss
nicht ständig daran denken, ob
er Platten nachladen muss. Dank
der Automatisierung kann er
künftig vermehrt Koordinations-
und technische Planungsaufga -
ben übernehmen», erklärt Oli -
vier Maier, der als Leiter Medi -
en produktion für die Druckform-
herstellung verantwortlich ist.
Zusammen mit dem CtP-Ge ne -
ra tionswechsel hat Jordi den Um -
stieg von einem anderen, lang -
jäh rig genutzten Prepress-Work-
flow auf die Kodak Prinergy Work -
flow Plattform vollzogen. Diesen
Systemwechsel begründet Tim
Jordi mit dem Wunsch, mit ei -
nem Lieferanten zusammenzuar -
beiten, dessen Workflow-Lösung
offen für die Anbindung von Ge -
räten und Digitaldruckmaschinen
jeglicher Hersteller ist und Mög -
lich keiten für mehr Automati sie -
rung bietet. «Wir sind mit Priner -
gy in Bezug auf die Konnektivität
flexibler. Ausserdem haben wir
mit der Regelbasierten Automa -
tisierung (RBA) ein sehr hilfrei -
ches Instrument erhalten, um
Prozesse ganz nach unseren spe -
zifischen Erfordernissen zu auto -
matisieren und dadurch eine
Men ge Zeit und Kosten einzu -
spa ren», sagt Tim Jordi. Olivier
Maier ergänzt: «Wir haben zu
über 90 Prozent Standardauf trä -
ge. Was wir standardisieren kön -
nen, wird sich mithilfe der RBA
auch automatisieren lassen. Da -
von erwarten wir uns enorme

Kosteneinsparungen. Wir stehen
damit aber noch am Anfang, wo -
bei wir es sehr schätzen, dass wir
unsere Fragen niederschwellig
und schnell mit lokalen Kodak
Experten klären können.»
Mit Einführung der Prinergy
Work flow Plattform, die das

Unternehmen auf einer virtua li -
sierten On-Premise-Serverumge-
bung betreibt, wurde auch das
Kodak Prinergy Insite Prepress Portal
(IPP) in Betrieb genommen.
Über das webbasierte, 24/7 zu -
gängliche Portal zum Druckvor -
stufen-Workflow kann Jordi den
Kunden die einfache Übermitt -
lung von Dateien in die Pro duk -
tion bieten, wobei die hochgela -
denen Dateien gleich einen au-
tomatischen Preflight und den
Refine-Prozess durchlaufen. Ins -
gesamt ermöglicht Insite der Dru -
ckerei und ihren Kunden ein effi -
zientes Management des Proof-,

Korrektur- und Freigabepro zes -
ses von Aufträgen. 
Jordi schöpft auch die Möglich -
kei ten zur Integration der Priner -
gy Workflow Plattform mit ande -
ren Systemen aus. So sorgt die
JDF/JMF-Verknüpfung von
Prinergy mit dem Printplus-MIS

der Druckerei über die Business -
Link-Software dafür, dass Druck -
aufträge in der Produktion auto -
matisch angelegt werden. Über
JMF-Rückmeldungen lässt sich
dann in der MIS-Umgebung der
Status der in Produktion befindli -
chen Aufträge überwachen.
Eben so wird der LogoTronic-Leit -
stand der Achtfarben-Druckma-
schine vom Kodak Workflow
über die PrintLink-Software mit
Daten für die automatische Farb -
zonenvoreinstellung beliefert.

Mit neuer Achtfarben
kommt Prozessfrei
Wenn die neue Rapida 106 X in
Belp die Produktion aufnimmt,
wird Jordi einen weiteren bedeu -

tenden Schritt tun: Statt einer
bis her verwendeten Kodak Platte
mit herkömmlicher nasschemi -
scher Verarbeitung wird der ge -
samte Offsetdruck auf die pro -
zessfreie Kodak Sonora Xtra Platte
umgestellt. Damit entledigt sich
die Druckerei des gesamten Ge -
räte-, Arbeits- und Kostenauf -
wands der traditionellen Druck -
plattenverarbeitung.
«Der Ökologie- und Nachhaltig -
keitsaspekt ist in der Gesellschaft
immer mehr gefragt, und das
wollen wir in Print leben. Dazu
passt natürlich, dass wir mit der
Sonora Xtra Platte keine Chemie
in der Druckvorstufe mehr ha -
ben werden und auch einiges an
Energie- und Wasserverbrauch
einsparen», sagt Tim Jordi. Wie
er weiter schildert, wird man den
Umstieg ohne vorherige Test -
pro duktionen mit der Sonora Xtra
Platte vollziehen: «Wir haben
von den positiven Erfahrungen
vieler anderer Druckereien ge -
hört und vertrauen Kodak aus
Erfahrung. Deshalb gehen wir
davon aus, dass wir weder Qua -
litäts- noch Produktivitätseinbu s -
sen haben werden. Vielmehr er -
warten wir von dieser Ve rän de-
rung einen Beitrag zu mehr Pro -
zesssicherheit, Fehlerminimie -
rung und Effizienz.»

> www.kodak.com

Blick in die Produktionshalle der Jordi AG in Belp.

«Wir glauben an Print» lautet das Motto
der Jordi AG, das bei dem Unternehmen
täglich mit Leben erfüllt wird.




